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Willkommen im Donaubergland
 
Das „Land der DonauWellen“ lockt mit leckerem Wandergenuss rund 
um die höchsten Berge der Schwäbischen Alb und an der noch jungen 
Donau. Ob auf den Höhen des Heuberges oder entlang des Albtraufs, 
ob an der Donauversickerung oder im Donaudurchbruchstal –  
entdecken Sie die einzigartige und abwechslungsreiche Landschaft  
des Donauberglandes zu Fuß auf einem unserer Qualitäts-und 

Premiumwege oder auf zahlreichen weiteren Rundtouren  
im gut ausgeschilderten Wegenetz.

Alle Touren stehen in unserem Tourenfinder  
unter www.donaubergland.de  

zum Download bereit.
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Unsere Broschüren  

im praktischen 

Taschenformat für 

unterwegs

Gerne senden wir Ihnen 

unsere ausführlichen und 

kostenlosen Broschüren 

zu den Qualitäts- und 

Premiumwegen zu.

Bestellen Sie unter:

www.donaubergland.de/

prospekte
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Donauberglandweg

Donauwelle Donauversinkung

Donauwelle Donaufelsen-Tour

Donauwelle Klippeneck-Steig

Donauwelle Alter Schäferweg

Donauwelle Kraftstein-Runde

Donauwelle Eichfelsen-Panorama

Donau-Zollern-Alb-Weg

Albsteig (HW1)

Kloster-Felsenweg
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9 10



Vom Dach der Schwäbischen Alb in der „Region der  
10 Tausender“ ins Obere Donautal – vom höchsten  
Berg der Alb, dem „Lemberg“ bei Gosheim, bis zum 
Kloster Beuron im Durchbruchstal der Jungen Donau. 
Auf vier abwechslungsreichen Tagesetappen 
erschließt der Donauberglandweg die Schön-
heiten des Donauberglandes. Fast die Hälfte 
des Weges verläuft auf naturnahen 
Wegen und romantischen 
Fußpfaden.

Ein Leading Quality Trail – Best of Europe,  
einer der führenden Qualitätswege in Europa.

Der Donauberglandweg
Vom Albtrauf ins Donautal 

Start/Ziel: Gosheim/Beuron
Länge: 59 km*  |  72 km  
Dauer: ca. 18 h*  |  20:45 h
Aufstieg: ca. 1700*  |  2200 Hm
Abstieg: ca. 2000*  |  2400 Hm
Höchster Punkt: 1015 m 
Niedrigster Punkt: 607 m * ohne Zugänge 10 20 30
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... ins Donautal

Vom Albtrauf ...



Wanderweg 2013
2. Platz Kategorie ROUTEN

Schönster
Deutschlands

Ein Leading Quality Trail – Best of Europe,  
einer der führenden Qualitätswege in Europa.

Der Donauberglandweg
Vom Albtrauf ins Donautal 

Entdecken Sie unter:  
www.donaubergland.de 
noch mehr Infos zur  
Tour, weitere Strecken,  
Kartenansichten und  
gpx-Daten.



Ein Leading Quality Trail – Best of Europe,  
einer der führenden Qualitätswege in Europa.

Der Donauberglandweg
Vom Albtrauf ins Donautal 

Etappe 1 
Von Gosheim  
nach Spaichingen 
15,5 km* (20 km)
Entlang des Albtraufs 
vom Lemberg zum 
Dreifaltigkeitsberg

Etappe 3 
Von Mühlheim  
nach Fridingen 
12,6 km* (14,5 km)
Malerische Fachwerk städte, 
Höhlen und Felsen – und 
(meist) die Donau im Blick

Etappe 2 
Von Spaichingen nach 
Mühlheim/Donau 
17,9 km* (22,9 km)
Vom „heiligen“ Berg über den 
„alten“ Berg durch das Schäfer-  
und Lippachtal an die Donau

    Erhaben:        
Dreifaltigkeitsberg

Inspirierend: Alter Berg

Atemberaubend: Donautal



Ein Leading Quality Trail – Best of Europe,  
einer der führenden Qualitätswege in Europa.

Der Donauberglandweg
Vom Albtrauf ins Donautal 

Etappe 4 
Von Fridingen 
nach Beuron
13,3 km* (14,5 km)
Durch eine aussichts- 
reiche Felsenlandschaft 
auf und ab zum Ziel

Wanderweg 2013
2. Platz Kategorie ROUTEN

Schönster
Deutschlands

Wegweisend: Kloster Beuron

* ohne Zugänge



Die längste und anspruchsvollste aller DonauWellen führt in stetigem  
Auf und Ab über zahlreiche Aussichtspunkte rechts und links der 
Donau. Aber sie hat noch viel mehr zu bieten: schroffe Fels- 
abstürze, abwechslungsreiche Wälder, mehrere Höhlen,  
eine Ruine, ein privates Schloss auf einer Felsspitze,  
offene Landschaften und eine abenteuerliche 
Donauüberquerung auf Trittsteinen.

Sehenswürdigkeiten
•  Knopfmacherfelsen

•  Felsmassiv Stiegelesfelsen  
(Naturschutzgebiet und Aussicht)

•  Laibfelsen

•  Ruine Kallenberg

•  Schloss Bronnen

•  Bronner Höhlen &  
Jägerhaushöhle

Start/Ziel: 78567 Fridingen, 
Knopfmacherfelsen
Länge: 15,4 km  |  Dauer: ca. 5:30 h
Auf- und Abstieg: je ca. 600 Hm
Höchster Punkt: 785 m
Niedrigster Punkt: 611 m

Premiumwege DonauWellen

Donaufelsen-Tour
Erlebnistour im Durchbruchstal der Donau 

Beeindruckend:  Schwäbischer Canyon
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Entdecken Sie unter:  
www.donaubergland.de 
noch mehr Infos zur  
Tour, weitere Strecken,  
Kartenansichten und  
gpx-Daten.



Rundtour mitten durch das Durchbruchstal der Jungen Donau, mit ständig 
neuen Perspektiven auf das berühmte Kloster Beuron und die Donau. 
Zweimal wird die Donau überquert. Vom Kloster Beuron geht es hinauf 
zum „Spaltfelsen“und zum „Rauhen Stein“ , von dort zum namenge-
benden Aussichtspunkt „Eichfelsen“ und wieder hinunter zu Donau. 
Auf der Radbrücke überquert man die Donau, bevor es auf der 
anderen Seite in steilen Serpentinen zur Burg Wildenstein geht. 
Danach führt der Weg nun auf die halbe Höhe hinunter, vor-
bei an der Petershöhle zurück nach Beuron.

Sehenswürdigkeiten
•  Klosterkirche Beuron

•  Haus der Natur

•  Spaltfelsen

•  Rauher Stein

Start/Ziel: 88631 Beuron

Länge: 14,5 km  |  Dauer: ca. 5 h

Auf- und Abstieg: je ca. 590 Hm

Höchster Punkt: 819 m 

Niedrigster Punkt: 600 m

Premiumwege DonauWellen

Eichfelsen-Panorama
Durch den „Schwäbischen Grand Canyon“ 

•  Eichfelsen

•  Burg Wildenstein

•  Petershöhle

Steinreich: Burg Wildenstein
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Entdecken Sie unter:  
www.donaubergland.de 
noch mehr Infos zur  
Tour, weitere Strecken,  
Kartenansichten und  
gpx-Daten.



Auf einer Strecke durch das Schäfertal, zum „Schäferbrunnen“, zum ehemaligen 
Schafstall beim Allenspacher Hof, durch das Lippachtal und zu den Schaf- 
weiden am „Alten Berg“ führt diese Tour durch ein Seitental der Donau  
und über die Höhen des Heubergs. Highlight der Tour ist zweifelsfrei der  
„Alte Berg“ mit seiner Rundumsicht, der unter Naturschutz stehenden 
Wachholderheide und der kleinen Rundkapelle auf dem Gipfel.  
Die Runde ist anspruchsvoll, kann aber in zwei kleine Abschnitte 
aufgeteilt werden, da sie in Form einer Acht angelegt ist.

Sehenswürdigkeiten
•  Kletterpark Hirsch Erlebniswald

• Schäfertal mit Brunnen und Quelle

•  Alter Berg (Wacholderheide, Kreuzweg &  
Kapelle, Rundum-Aussicht)

•  Allenspacher Hof mit Natur- 
denkmal Alte Linde

• Lippachtal

Start/Ziel: 78601 Mahlstetten

Länge: 13 km  |  Dauer: ca. 4:15 h

Auf- und Abstieg: je ca. 400 Hm

Höchster Punkt: 980 m 

Niedrigster Punkt: 754 m

Premiumwege DonauWellen

Alter Schäferweg
Über die Höhen des Heubergs 

Erfrischend:  

Quelle im Schäfertal
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Entdecken Sie unter:  
www.donaubergland.de 
noch mehr Infos zur  
Tour, weitere Strecken,  
Kartenansichten und  
gpx-Daten.



Gleich zwei außergewöhnliche Naturphänomene lassen sich auf dieser 
Runde bestaunen. Die Donauversickerung und der Hegauvulkan 
„Höwenegg“. Weltweit einzigartig: ein Fluss der in zwei Meere 
fließt, ins Schwarze Meer und in die Nordsee! Und im Sommer 
kann man trockenen Fußes durch das Flussbett wandern. 
Beeindruckend auch der „Höwenegg“ mit seinem See  
in faszinierender Farbgebung.

Sehenswürdigkeiten
•  Naturphänomen Donauversickerung

•  Aussicht ins Hegau

•  Doline Michelsloch

•  Vulkan Höwenegg

Start/Ziel: 78194 Immendingen

Länge: 13 km  |  Dauer: ca. 4 h

Auf- und Abstieg: je ca. 280 Hm

Höchster Punkt: 785 m 

Niedrigster Punkt: 656 m

Premiumwege DonauWellen

Donauversinkung
Geologische Sensationen 

Erstaunlich: 

Vulkan Höwenegg
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Entdecken Sie unter:  
www.donaubergland.de 
noch mehr Infos zur  
Tour, weitere Strecken,  
Kartenansichten und  
gpx-Daten.



Auf dieser kleinen Runde lässt sich die „Schwäbische Alb im Kleinen“  
kennenlernen. Schöne, stille  Hochflächen, geschützte Wacholderheiden, 
Burgställe und Ruinen. Im Auf und Ab der Landschaft geht es von der 
Hochfläche auf dem Risiberg  hinab ins Ursental, ein Seitental der 
Donau und wieder hinauf ins Naturschutzgebiet „Kraftstein“  
mit seinem schönen Baumbestand. Diese leichteste aller 
„DonauWellen“ eignet sich gut als sanfter Einstieg – und 
gleich zwei Einkehrmöglichkeiten sowie zwei Feuerstellen 
sorgen für ausreichend Pausenmöglichkeiten.

Sehenswürdigkeiten
• Heuberglandschaft

• Wacholderheiden Grasmutter und Kraftstein

•  Ehemalige Burganlagen (Altrietheim,  
Wallenburg, Bräunisburg, Kraftstein)

Start/Ziel: 78589 Dürbheim Risiberg

Länge: 10,7 km  |  Dauer: ca. 3 h

Auf- und Abstieg: je ca. 300 Hm

Höchster Punkt: 883 m 

Niedrigster Punkt: 711 m

Premiumwege DonauWellen

Kraftstein-Runde
Wunderbare Halbtageswanderung  
entlang albtypischer Wacholderheiden 

Geschichtsträchtig: 

Ruine Kraftstein 
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Entdecken Sie unter:  
www.donaubergland.de 
noch mehr Infos zur  
Tour, weitere Strecken,  
Kartenansichten und  
gpx-Daten.



In Beuron im Donautal schließt der Donau-Zollernalb-Weg 
am Klosterparkplatz direkt an den Donauberglandweg 
an und führt in weiteren 3 Etappen durch das 
Donautal bis nach Sigmaringen und weiter in 
7 Etappen über die Zollernalb zurück zum 
„Lemberg“ bei Gosheim, dem Startpunkt 
des Donauberglandwegs. 

Qualitätsweg Wanderbares Deutschland

Der Donau-Zollernalb-Weg
Vom Donautal in die „Region der  
10 Tausender“

Die drei Tagesetappen 
im Donaubergland

 Beuron – Beuron  
Hausen im Tal  20,4 km

Beuron Hausen im Tal – 
Gutenstein  15 km

Gutenstein –  
Sigmaringen  12 km
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Historisch:  Teufelsbrücke Inzigkofen

Modern: Hängebrücke  

Inzigkofen



Entdecken Sie unter:  
www.donaubergland.de 
noch mehr Infos zur  
Tour, weitere Strecken,  
Kartenansichten und  
gpx-Daten.



Die zwei Tagesetappen 
im Donaubergland

 Ratshausen –  
Dürbheim-Risiberg    26 km

Dürbheim-Risiberg –  
Tuttlingen   13 km
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Aussichtsreich: Albtrauf

Immer wieder am spektakulären Albtrauf  
entlang führt der Albsteig (HW1) auf über  
350 Kilometern über die Schwäbische Alb.  
Der Albtrauf ist die nördliche „Kante“  
der Alb. An ihr reihen sich unzählige 
Aussichtspunkte mit einzig artigen 
Fernsichten aneinander. 

Aufgeteilt ist er in 16 Etappen –  
die beiden letzten Wegstücke  
liegen im Donaubergland.

www.schwaebischealb.de

Qualitätsweg Wanderbares Deutschland

Der Albsteig
Am Nordrand der Alb –  
von Donauwörth nach Tuttlingen

Herausragend: Lembergturm



Entdecken Sie unter:  
www.albsteig.com 
mehr Infos zur Tour,  
weitere Etappen,  
Karten-ansichten  
und gpx-Daten.



Entdecken Sie die Vielfalt der Landschaft im  
Naturpark Obere Donau auf weiteren Wander- 
 wegen. Spazier- und Rundwanderwege der  
örtlichen Albvereine und der Gemeinden stehen 
auf unserem Tourenfinder im Internet bereit. 
Schauen Sie einfach mal ’rein – hier  
gibt es Touren für jeden Anspruch.

www.donaubergland.de

Örtliche  
Wanderwege
Ausgedehntes Wegenetz

Vielfältig: Landschaft  im DonauberglandEntdecken Sie unter:  
www.donaubergland.de 
noch mehr Infos zur Tour, weitere  
Strecken, Kartenansichten und gpx-Daten.



Mit Bus und Bahn  
zum Wandern

Haben Sie sich schon mal überlegt, mit Bus und Bahn  
zu unseren Premium- und Qualitätswegen anzureisen? 
Im Tourenfinder unter www.donaubergland.de gibt es  
zu jeder Tour Tipps zur Anreise mit dem ÖPNV.

Das Donaubergland liegt  
an den Bahnstrecke  
Ulm – Donaueschingen  
und Stuttgart – Zürich.

Innerhalb des Donauberg- 
landes verkehren die Busse 
des Verkehrsverbundes Move, 
und östlich von Beuron auch 
des naldo-Verbundes.

www.efa-bw.de

www.mein-move.de

Vom Mai bis Mitte Oktober 
gibt es an Wochenenden  
und Feiertagen zusätzliche 
Angebote.

naturpark-obere-donau.de/ 
erleben/mobil-ohne-auto

www.biberbahn.de



Donaubergland Marketing  
und Tourismus GmbH Tuttlingen  
Am Seltenbach 1 · 78532 Tuttlingen 
Telefon: +49 7461 7801675
info@donaubergland.de 
www.donaubergland.de
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